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Antrag an den Länderrat

Zur Sitzung am 09. Oktober in Bad Wildungen

Der Länderrat möge beraten und beschließen das die Bundessatzung der WASG da hingehend geändert wird, das Urabstimmungen in der Zukunft nur schriftlich durchgeführt werden. Der Länderrat möge diesen Änderungsantrag für den nächsten Bundesparteitag schriftlich formulieren und zum nächsten Bundesparteitag als Antrag einbringen.

Begründung:

Urabstimmungen müssen geheim sein, durch Onelineabstimmungen ist diese Geheimhaltung nicht gewährleistet, denn durch die IP Nummern kann festgestellt werden wer denn wie abgestimmt hat. Um dieses zu verhindern, sollte nur schriftlich abgestimmt werden.

Antragsteller: Hinrich Albrecht, 06.10.2005 

